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Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

SpVgg Erlangen : TuS Schnaittenbach 
Samstag, 10.02.2024, 18:30 Uhr

Zwei Punkte dank Kurs für den TuS Schnaittenbach in der 
Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

Im Spiel der Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) traf die SpVgg Erlangen am
vergangenen Samstag auf den TuS Schnaittenbach. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Martin Petrak,
mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Baumann / Groner hatten gegen Kurs / Grünwald bei ihrem 0:3 wenig
zu bestellen. Burkard / Scheer kamen mit der Spielweise von Drozda / Petrak am Tisch indes gut zu
Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 3:
1 hatte Alexander Burkard im Einzel gegen Elias Grünwald die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jonas Scheer bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Marco Kurs. Dann ging es beim Stand
von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auf verlorenem Posten stand Steffen
Baumann in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Martin Petrak, kämpfte sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Markus Groner seinem Gegner Radek Drozda letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Kaum Chancen hatte Alexander Burkard bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Marco Kurs. Genügend spielerische Mittel
hatte Jonas Scheer dagegen letztlich an der Hand, um Elias Grünwald zu distanzieren, somit stand
es am Ende 3:0. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Scheer nun bei 10:
14, während Grünwald bislang 9 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Steffen Baumann derweil die Begegnung, in die er auf
dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Radek Drozda abgab und eine
Niederlage kassierte. Mit dieser Niederlage liegt Baumann nun bei einer Einzelbilanz von 7:11 seit
Beginn der Spielzeit. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat:
SpVgg Erlangen 4 Punkte, TuS Schnaittenbach 5 Punkte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Martin
Petrak konnte Markus Groner daraufhin den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TuS Schnaittenbach zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Erlangen nun ein Punktekonto von 7:17 Punkten auf,
während der TuS Schnaittenbach vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2024 gegen den TTC
Tiefenlauter ansteht, 13:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg Erlangen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.02.2024 gegen den TS 1861 Kronach.

 Statistik:
 SpVgg Erlangen

Doppel: Baumann / Groner 0:1, Burkard / Scheer 1:0 
Einzel: A. Burkard 1:1, J. Scheer 1:1, S. Baumann 1:1, M. Groner 0:2 

 TuS Schnaittenbach
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Doppel: Kurs / Grünwald 1:0, Drozda / Petrak 0:1 
Einzel: M. Kurs 2:0, E. Grünwald 0:2, R. Drozda 2:0, M. Petrak 1:1


